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Haußmann: Bürgerversicherung verbessert nichts und verschlechtert viel

Im Zusammenhang mit der heutigen Pressemitteilung der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg, die anlässlich ihrer heutigen Vertreterversammlung das in ihrem Auftrag erstellte
Gutachten zu den Auswirkungen einer Bürgerversicherung für die zahnmedizinische Versorgung vorstellt,
sagte der gesundheitspolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion Jochen Haußmann:

„Das Gutachten zu den Auswirkungen einer Bürgerversicherung auf die zahnärztliche Versorgung im Land
ist ein wertvoller Baustein zur Versachlichung der Debatte. Das unselige Gerede von einer vermeintlichen
Gerechtigkeit, mit dem die SPD und die Grünen die medizinische Versorgung nivellieren und letztlich
verschlechtern wollen, muss endlich beendet werden. Wir brauchen den Wettbewerb zwischen privater
und gesetzlicher Versicherung. Die Länder mit Einheitskassen haben eine schlechtere Versorgung und
erst recht eine Zwei-Klassen-Medizin. Die Argumente für die Beibehaltung unserer hochwertigen
Gesundheitsversorgung habe ich bereits in einem umfassenden Papier resümiert. Es freut mich, dass
nun für den zahnärztlichen Bereich weitere Fakten hinzukommen.“

Hinweis: Das genannte Papier ist wie folgt im Internetauftritt der Fraktion hinterlegt:

Positionspapier Bürgerversicherung: Frontalangriff auf den Gesundheitsstandort Baden‐Württemberg

https://fdp-landtag-bw.de/downloads/2017/05/buergerversicherung-frontalangriff-auf-den-gesundheitsstandort-badenwuerttemberg.pdf/

